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Nadelstärke:
Vorder- und Rückenteil: (glatt rechts und Relief-
muster) Rundstricknadel 5,0 – 6,0
Halsblende: (Bundmuster) Nadelspiel 4,0 – 5,0
Tube: Nadelspiel (oder kurze Rundstricknadel 
(60 cm)) 5,0 – 6,0
oder eine andere Nadelstärke, um folgende 
Maschenproben zu erhalten:
Maschenprobe:
glatt rechts: 18 M x 23 R = 10 cm x 10 cm
Reliefmuster: (leicht gedehnt gemessen) 
18 M x 25 R = 10 cm x 10 cm
Bundmuster: (leicht gedehnt gemessen) 
20 M x 25 R = 10 cm x 10 cm
Muster:
glatt rechts:
Hinr.: zwischen den RM re M str.
Rückr.: zwischen den RM li M str.
Reliefmuster in R: (Maschenzahl teilbar durch 2 + 
1 M)
Hinr.: zwischen den RM re M str.
Rückr.: 1 RM, 1 M re und 1 M li im Wechsel str., 
enden mit 1 M re und 1 RM
Reliefmuster in Rd.: (Tube, Maschenzahl teilbar 
durch 2)
1. Rd.: 1 M re und 1 M li im Wechsel str.
2. Rd.: nur re M str.
1. – 2. Rd. stets wdh.
Bundmuster in Rd.: (Maschenzahl teilbar durch 2)
1 M re und 1 M li im Wechsel str.
Kettrandmaschen:
Am Reihenanfang re verschr. str., am Reihenende 
abh., dabei den Faden vor die RM legen.
Betonte Abnahmen rechter Arbeitsrand: (Ar-
mausschnitt)
Die betonten Abn. werden nur in den Hinr. vor-
genommen: 1 RM, 5 M re, 2 M re zus. str.. In den 
Rückr. die re zus. gestrickten M immer li str.. Über 
die 5 re gestrickten M das Reliefmuster fortfüh-
ren (= 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re).

Nadelstärke:

Schwierigkeitsgrad:

Anleitung
MOHANA
Pullunder mit Tube

Größe: 
Pullunder: 36/38 (40/42 – 44/46)
Tube:  ca. 60 cm Umfang,  

Höhe ca. 25 cm
Verbrauch: 
Pullunder: ca. 300 (300 – 400) g 
Fb. 06 (hellgrau-mint-natur-weiß)
Tube: ca. 100 g 
Fb. 06 (hellgrau-mint-natur-weiß)

Qualität:
Mohana (Gründl) 
90 % Polyacryl
10 % Mohair 
100 g / 215 m
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Betonte Abnahmen linker Arbeitsrand:  
(Armausschnitt)
Die betonten Abn. werden nur in den Hinr. vor-
genommen: mustergemäß bis 8 M vor Reihen-
ende str., 1 Überzug (= 1 M wie zum re str. abh., 
die folgende M re str., dann die abgehobene 
M darüber ziehen), 5 M re, 1 RM. In den Rückr. 
die re zus. gestrickten M immer li str.. Über die 
5 re gestrickten M das Reliefmuster fortführen 
(= 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re).
Anleitung: (abweichende Angaben für die 
größeren Größen stehen in Klammern)
Rückenteil:
97 (105 – 113) M plus 2 RM anschlagen, mit einer 
Rückr. beginnen und 3 cm (= 7 R) im Reliefmus-
ter str.. Dann in folgender Mascheneinteilung 
weiterarbeiten: 1 RM, 5 M Reliefmuster, 87 (95 – 
103) M glatt rechts, 5 M Reliefmuster, 1 RM.
In einer Gesamthöhe von 29 (31 – 33) cm 
(= 67 (71 – 77) R) das Rückenteil im Reliefmuster 
beenden und für die Armausschnitte beids. je 
4 M abk. (= 91 (99 – 107) M). Für die Schrägungen 
an den Armausschnitten beids. i. j. 2. R noch 
8 (9 – 10) x je 1 M betont abn. (= 75 (81 – 87) M). 
In Höhe von 23 (24,5 – 26) cm (= 58 (62 – 66) R) 
ab Armausschnittbeginn für die Schulterschrä-
gungen beids. i. j. 2. R 3 × 4 M und 1 × 3 (5 – 7) M 
abk.. Die restlichen 45 (47 – 49) M für den rück-
wärtigen Halsausschnitt stilllegen.
Vorderteil:
Wie das Rückenteil str., jedoch für den tieferen 
Halsausschnitt bereits in Höhe von 18 (19 – 
20) cm (= 46 (48 – 50) R) ab Beginn des Relief-
musters und der Armausschnitte die mittleren 
27 M stilllegen und beide Seiten getrennt fer-
tigstellen. Für die innere Rundung des Halsaus-
schnittes i. j. 2. R noch 1 × 3 M, 1 × 2 M und 4 (5 – 
6) x 1 M abk.. Die 2. Seite gegengleich beenden.
Tube:
120 M auf dem Nadelspiel anschlagen, zur Rd. 
schließen und 25 cm im Reliefmuster in Rd. str.. 
Mit einer 2. Muster-Rd. enden (nur re M). Dann 
die M locker abk., dabei die M mustergemäß 
abwechselnd 1 M re und 1 M li abstr..
Fertigstellung:
Für alle Nähte den Matratzenstich verwen-
den. Dafür die Kanten der zusammenzunä-
henden Teile mit der rechten Seite nach oben 
aneinanderlegen, mit einer stumpfen Nadel 
abwechselnd rechts und links die Querfäden 
der M neben den RM, an den Schulternähten 

die M unterhalb der Abkettkanten, auffassen 
und nach einigen cm den Faden anziehen, 
damit sich die Naht schließt. Die RM bzw. die 
Abkettkanten ziehen sich dadurch nach Innen 
und es entsteht eine saubere, fast unsichtbare 
Naht. Darauf achten, dass die Nähte dehnbar 
bleiben.
Die Schulternähte und Seitennähte schließen.
Für die Halsausschnittblende zu den stillge-
legten M von Vorder- und Rückenteil mit dem 
Nadelspiel oder einer kurzen 60-cm-Rund-
stricknadel aus den Rundungen der vorderen 
Halsausschnittkante beids. noch je 13 (15 – 17) M 
dazu auffassen (= 98 (104 – 110) M insgesamt 
für den Halsausschnitt) und ca. 3,5 cm (= 9 Rd.) 
im Bundmuster str.. Dann die M gerade abk., 
dabei die M mustergemäß str..
Den Pullunder auf die angegebenen Maße 
spannen, anfeuchten und trocknen lassen, 
dabei den oberen im Reliefmuster gestrickten 
Teil des Pullunders etwas mehr dehnen. 

Abkürzungen:
Fb. = Farbe(n) 
M = Masche(n) 
R = Reihe(n) 
Rd. = Runde(n) 
RM = Randmasche(n) 
re = rechts 
li = links 
Hinr. = Hinreihe(n) 
Rückr. = Rückreihe(n) 
str. = stricken 
zus. str. = zusammen stricken 
wdh. = wiederholen 
abh. = abheben 
i. j. = in jeder 
abk. = abketten 
Abn. = Abnahme(n) 
abn. = abnehmen 
beids. = beidseitig 
verschr. = verschränkt

12 (12,5 - 13) 8 (9 - 10 )

3
23 (24,5 - 26 )

26 (28 - 30)

24 (26 - 28,5)

8 (8,5 - 9) 
26 (28- 30)

1/2 Vorder-
bzw.

Rückenteil

Reliefm
usterstreifen

3Bund

18 (19 - 20)

glatt rechts

Reliefmuster

2,5

6,5
(7 - 8)

3

Schnittskizze (cm):


